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Das jüngste und innovativste Werk der BMW Group:  
neuer Produktionsstandort in Debrecen, Ungarn, feierlich 
eröffnet 
 

• Stimmungsvolle Zeremonie verbindet ungarische Kultur und 
moderne Automobilproduktion 

• Erstes Automobilwerk der BMW Group, das im Normalbetrieb 
ausschließlich Strom aus erneuerbaren Energien verwendet 

• Neueste Technologien nach den Grundsätzen der BMW iFACTORY und 
die erste Produktionsstätte für Hochvoltbatterien der Gen6 direkt auf 
dem Werksgelände 

• Ende Oktober startet die Serienproduktion des neuen BMW iX3 als 
erstem Fahrzeug der Neuen Klasse 

 
Debrecen. Mit einer stimmungsvollen Zeremonie, die ungarische Kultur und 
moderne Automobilproduktion künstlerisch miteinander verband, hat Oliver 
Zipse, Vorsitzender des Vorstands der BMW AG, das neue BMW Group Werk 
Debrecen offiziell eröffnet. Im jüngsten und innovativsten 
Produktionsstandort der BMW Group in der ungarischen Universitätsstadt 
beginnt eine neue Ära des Unternehmens, wenn Ende Oktober die 
Serienproduktion des neuen BMW iX3 als erstem Fahrzeug der Neuen Klasse 
startet. Das Werk Debrecen wurde vollständig nach den Grundsätzen der 
BMW iFACTORY virtuell geplant und in der Realität umgesetzt und wird als 
erstes Automobilwerk der BMW Group im Normalbetrieb ausschließlich mit 
Strom aus erneuerbaren Energien arbeiten. 
 
Neben Oliver Zipse nahmen hochrangige Vertreter der ungarischen Politik wie 
Ministerpräsident Viktor Orbán und Debrecens Bürgermeister László Papp 
sowie Milan Nedeljković, Produktionsvorstand der BMW AG, Ilka Horstmeier, 
Vorständin für Personal und Immobilien, und Hans-Peter Kemser, Werkleiter 
des BMW Group Werks Debrecen, an der feierlichen Eröffnung teil. 
 
„In unserem weltweiten Produktionsnetzwerk ist unser neues Werk in 
Debrecen Pionier: als erstes vollelektrisches Werk, als erster 
Produktionsstandort ohne fossile Energieträger – und als erstes Werk, das 
Fahrzeuge der Neuen Klasse fertigt. Das macht unser Werk Debrecen zu 
einem entscheidenden Faktor für den zukünftigen Erfolg der BMW Group“, 
sagte Oliver Zipse. „Mit der Eröffnung senden wir ein starkes Signal: Wir 
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bauen unsere Präsenz auf unserem Heimatkontinent aus und unterstreichen 
so unser Bekenntnis zu einem starken und wettbewerbsfähigen 
Wirtschaftsstandort Europa.“ 
 
Hans-Peter Kemser ergänzte während der Zeremonie: „Dies ist nicht nur ein 
neues Werk der BMW Group – es ist ein Meilenstein des Fortschritts. Wir sind 
Partner der Kultur, der Bildung und der Universität Debrecen, wo wir 
gemeinsam die Talente fördern, die die Zukunft gestalten werden. Und vor 
allem ist das Werk eine Gemeinschaft – tief verwurzelt im Leben von 
Debrecen und Ungarn.“ 
 
Stärkung des Industriestandorts und der Ausbildung 
Die offizielle Eröffnungsfeier begann mit einem Rückblick auf den Aufbau des 
Werks, der 2018 beschlossen worden war und eine der größten Greenfield-
Investitionen in Ungarn ist. Der erste BMW Group Standort in Zentraleuropa 
hat zudem Debrecen fest auf der Automotive-Landkarte der Region verankert 
und schafft mehr als 2.000 direkte Arbeitsplätze sowie viele weitere bei 
regionalen Zulieferern und Dienstleistern in der Lieferkette, die sich zusätzlich 
zu nationalen und internationalen Unternehmen neu in Debrecen 
niedergelassen haben. Zudem hat das neue Werk den Industriepark gestärkt 
und zusätzliche Investitionen in die Transport- und Infrastruktur ermöglicht. 
 
Zugleich ist das Werk Debrecen durch Kooperationen beispielsweise mit der 
Universität und dem Vocational Training Center of Debrecen, DSZC, eines der 
größten Ausbildungszentren für duale Ausbildungsprogramme in Ungarn. 
 
Das Beste vom Besten für Debrecen 
Als erster Produktionsstandort der BMW Group hat das Werk Debrecen kein 
eigenes Leitwerk, an dem es sich orientiert. Stattdessen vereint es als 
Netzwerk-Werk das jeweils Beste aus verschiedenen Standorten weltweit. So 
orientiert sich das Presswerk an den Anlagen in Spartanburg (USA) und 
Swindon (Großbritannien), deren Know-how und Technologien für Debrecen 
noch einmal weiterentwickelt wurden. Im Karosseriebau wurden die 
Positionen der knapp 1.000 Industrie-Roboter und ihre Prozesse in allen 
Details vorab digital simuliert. Dazu wurde die Anzahl der Fügeverfahren 
deutlich reduziert, weitere Vereinfachungen ermöglichen bereits in der 
Entwicklung mitgedachte Konstruktionsmerkmale der Neuen Klasse. 
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Lackiererei ermöglicht größte Reduzierung der CO2e-Emissionen 
Die Lackiererei im BMW Group Werk Debrecen ist der zentrale Faktor für eine 
deutliche Reduktion des CO2e-Footprints des BMW iX3. In der Produktion des 
neuen BMW iX3 werden in Summe rund 80 kg CO₂e (Scope 1/2 Emissionen) 
emittiert, darin eingerechnet die CO₂e-Emissionen aus dem Werk Debrecen 
sowie der Hausteilefertigung an anderen BMW Group Standorten wie 
beispielsweise von Komponenten in Landshut. Dies entspricht einer 
Reduzierung von ca. zwei Dritteln im Vergleich zur Produktion von bisherigen 
BMW Derivaten. Betrachtet man allein die Werte für das Werk Debrecen, 
reduzieren sich die CO₂e-Emissionen des Werks Debrecen für die Fertigung 
eines Fahrzeugs inklusive Hochvoltbatterie um ca. 90 Prozent auf rund 
34 kg CO₂e (bei Vollauslastung und im Vergleich zu anderen BMW Group 
Standorten). 
 
Rund ein Viertel des jährlichen Bedarfs an Strom wird aus der 50 Hektar 
großen Photovoltaik-Anlage auf dem Werksgelände bezogen, einer der 
größten in ganz Ungarn. Überschüssige Solarenergie, die beispielsweise an 
arbeitsfreien Tagen entsteht, wird in einem 1.800 m³ großen thermischen 
Speicher mit 130 MWh gepuffert. 
 
Digitalisierte Prozesse in der Montage und clevere „Fingerstruktur“ 
Die vollständige Digitalisierung der Produktionsprozesse sorgt auch in der 
Montage für eine Effizienzsteigerung, beispielsweise durch automatisierte 
Qualitätsprozesse mit Hilfe von Kamerasystemen und Sensoren im 
Bandablauf. KI wertet die Daten aus und gibt in Echtzeit Rückmeldung an die 
Mitarbeitenden am Band. Die „Fingerstruktur“ des Gebäudes, eine optimierte 
Version des BMW Group Werks in Leipzig, ermöglicht es, 80 Prozent der Teile 
direkt an den richtigen Montageort am Band zu liefern. Die Inhouse-Logistik 
ist rein elektrisch. 
 
Hochvoltbatterie-Montage nach dem Grundsatz „Local for Local“ 
Kurze Wege ermöglicht die Hochvoltbatterie-Montage, die nach dem 
Grundsatz „Local for Local“ direkt auf dem Werksgelände angesiedelt ist. Dort 
fertigt das Werk Debrecen die Hochvoltbatterien der Gen6 als erstes von 
weltweit fünf Werken in Serie. Dabei ermöglichen lückenlose Inline-
Qualitätsprüfungen sowie eine 100 Prozent End-of-Line-Kontrolle den 
konsequenten Null-Fehler-Ansatz.  
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Abschlussbild mit Mitarbeitenden und zwei BMW iX3 
Abgerundet wurde die Eröffnungsfeier durch eine Show mit Musik und Tanz 
als Hommage an die ungarische Kultur und Tradition, die die BMW Group 
auch durch die Unterstützung lokaler Veranstaltungen und Organisationen 
pflegt. Zum Abschluss standen zahlreiche Mitarbeitende gemeinsam mit 
Viktor Orbán und Oliver Zipse sowie zwei neuen BMW iX3 auf der Bühne. 
 
 
 
 
 
 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an: 
 
Unternehmenskommunikation 
Moritz Schmerbeck, Kommunikation Produktionsnetzwerk BMW Group 
Mobil: +49-151-601-43233 
E-Mail: Moritz.Schmerbeck@bmwgroup.com 
 
Sandra Schillmöller 
Leiterin Kommunikation Produktionsnetzwerk BMW Group 
Mobil: +49-151-601-12225 
E-Mail: Sandra.Schillmoeller@bmwgroup.com  
 
Internet: www.press.bmwgroup.com/deutschland 
E-Mail: presse@bmwgroup.com 
 
 
Die BMW Group 
 
Die BMW Group ist mit ihren Marken BMW, MINI, Rolls-Royce und BMW Motorrad der weltweit 
führende Premium-Hersteller von Automobilen und Motorrädern und Anbieter von Premium-
Finanzdienstleistungen. Das BMW Group Produktionsnetzwerk umfasst über 30 Produktionsstandorte 
weltweit; das Unternehmen verfügt über ein globales Vertriebsnetzwerk mit Vertretungen in über 
140 Ländern. 
 
Im Jahr 2024 erzielte die BMW Group einen weltweiten Absatz von 2,45 Mio. Automobilen und über 
210.000 Motorrädern. Das Ergebnis vor Steuern im Geschäftsjahr 2024 belief sich auf 11,0 Mrd. €, 
der Umsatz auf 142,4 Mrd. €. Zum 31. Dezember 2024 beschäftigte das Unternehmen weltweit 
159.104 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
 
Seit jeher sind langfristiges Denken und verantwortungsvolles Handeln die Grundlage des 
wirtschaftlichen Erfolges der BMW Group. Nachhaltigkeit ist ein wichtiger Bestandteil der 
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Unternehmensstrategie der BMW Group, von der Lieferkette über die Produktion bis zum Ende der 
Nutzungsphase aller Produkte.  
 
www.bmwgroup.com  
LinkedIn: http://www.linkedin.com/company/bmw-group/ 
YouTube: https://www.youtube.com/bmwgroup 
Instagram: https://www.instagram.com/bmwgroup 
Facebook: https://www.facebook.com/bmwgroup 
X: https://www.x.com/bmwgroup 
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